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WAS FORSCHUNG ZU MEDIATION ZU SAGEN HAT???

…EINE GANZE MENGE! 

• Diversität: 

Empirische Befunde und theoretische Überlegungen aus vielen verschiedenen 
Disziplinen  Potential für die Mediation: Fruchtbare Innovationen!

• Zeit:

zur „handlungsbefreiten Reflexion“  Potential für die Mediation: verallgemeinerbare 
Antworten, weniger Kanonbildung!

• Keine Tabus: 

Forschungsfreiheit als Recht: Alles darf zum Gegenstand der Betrachtung werden 
Potential für die Mediation: Grenzen und Kritik! 

• Mediation ist ein äußerst ergiebiger (und dennoch nicht leicht greifbarer) 
Forschungsgegenstand  mit hohem Potential für Praxisforschung!
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Plädoyer

• für eine Ausweitung und Vertiefung der wissenschaftlichen Grundlagen 

von Mediation

• für die Rezeption der Ergebnisse
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1. Wie ist es um die deutschsprachige Mediationsforschung 

bestellt?

2. Welche interessanten Themen werden bearbeitet? - Ein kurzer 

Streifzug querbeet… 

3. Ein kurzes persönliches Fazit! 



WIE IST ES UM DIE DEUTSCHSPRACHIGE 

MEDIATIONSFORSCHUNG BESTELLT?
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• Stand 2018: Das Interesse an Mediation ist vielfältig

• Forschung zu Mediation entfaltet sich innerhalb der unterschiedlichsten 

Fachdisziplinen wie in interdisziplinären Wissenschaftsfeldern

• Repräsentativer Überblick nur schwer möglich…
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43 Beiträge von insgesamt 58 Autor*Innen

aus über 12 Disziplinen … 
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seit 2010: Organisation von bundesweiten jährlichen Kolloquien 

– interdisziplinär, hochschulübergreifend, direkt, unmittelbar, 

kollegial, antihierarchisch: von der BA-Thesis zur Habilitation…

Universität Hamburg 2016

Karlshochschule International University 2018

Katholische Hochschule für Soziale Arbeit Berlin 2017



STANDORTBESTIMMUNG?!
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• Nationale und internationale Mediationsforschung

• Disziplinäre, multidisziplinäre und interdisziplinäre Mediationsforschung

M



• Soziologische Mediationsforschung („Soziologie der Mediation“)
• Psychologische Mediationsforschung
• Kulturwissenschaftliche Mediationsforschung
• Erziehungswissenschaftliche Mediationsforschung
• Kommunikationswissenschaftliche/ Linguistische 

Mediationsforschung
• Rechtswissenschaftliche Mediationsforschung
• Wirtschaftswissenschaftliche Mediationsforschung
• Religionswissenschaftliche Mediationsforschung 
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DISZIPLINÄRE VERANKERUNG VON FORSCHUNGSINTERESSEN



STOßRICHTUNGEN/ FUNKTIONEN VON MEDIATIONSFORSCHUNG

• (1) Forschungsaktivität richtet sich auf Verbesserung/Verbreitung von Mediation 

(normativ/präskriptiver Ansatz)
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STOßRICHTUNGEN/ FUNKTIONEN VON MEDIATIONSFORSCHUNG

• (2) Grundlagentheoretische Forschung: Wie kann Mediation überhaupt beschrieben 

werden? Welche Zugang haben wir zu Mediation? („Mediation“ als Phänomen erst 

einmal beschreiben, um es schließlich zu verstehen) 
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STOßRICHTUNGEN/ FUNKTIONEN VON MEDIATIONSFORSCHUNG

• (3) Analyse von Prozessen und Wirkfaktoren in der Mediation: Wie funktioniert 

Mediation? (im Wesentlichen empirische Forschungsarbeiten: explikativ-analytischer 

Ansatz)
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STOßRICHTUNGEN/ FUNKTIONEN VON MEDIATIONSFORSCHUNG

• (4) Gesellschaftstheoretisch ambitionierte Forschungsarbeiten: Mediation als 

Ausgangspunkt, um die Gesellschaft, in der wir leben, (besser) zu verstehen
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Mediation als Machtinstrument: 

Welche Formen von sozialer 

Kontrolle gehen von Mediation 

aus?



STOßRICHTUNGEN/ FUNKTIONEN VON MEDIATIONSFORSCHUNG

• (5) Auftragsforschung zu Mediation: richtet sich an der unmittelbaren 

Verwertbarkeit der Ergebnisse für (nicht selten privatwirtschaftliche) Dritte aus 
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! Spannungsfeld zwischen 

wissenschaftlicher Neutralität und 

Herausgeberwünschen/vorformulierten 

Ergebnissen/ Parteinahme durch 

Geldgeber ! 



EIN THEMATISCHER STREIFZUG QUERBEET!
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THEMATISCHES SPEKTRUM

 Untersuchungen zu Mediation als zeitgenössischem Phänomen

 Interkulturelle, kulturvergleichende und internationale Fragestellungen

 Grundpositionen und Wertsetzungen der Mediation

 Die Macht von Sozialstruktur, Narrativ und Situation

 Der Einfluss von Organisationen und Institutionen auf die Entwicklung 
von
Konfliktmanagementsystemen

 Multifaktorielle Mediationsanalyse in komplex strukturierten Kontexten

 Die Untersuchung von Wirkfaktoren und Wirkprozessen in der Mediation

 Einsatz und Wirkung von Interventionen und Instrumenten in der 
Mediation

 Irritationen und Widersprüche im Handeln des Mediators

 Ökonomische und kostentheoretische Überlegungen

 Zugangsvoraussetzungen und Bedingungen für Mediation

 Transfer von Ausbildungswissen in den Alltag

 Mediationsrelevante Forschung zu benachbarten Hilfeverfahren
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EIN PERSÖNLICHES FAZIT!
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Als Mediatorin: Es lohnt sich tatsächlich zu lesen!

Als Wissenschaftlerin: Es lohnt sich, am Aus- und Aufbau einer 

Mediationsdisziplin mitzuwirken!
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